
GUMMERSBACHWIR IN...

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit der letzten Kommu-
nalwahl im Mai 2014 
darf ich – dank Ihrer Un-
terstützung – die Inter-
essen der Bürgerinnen 
und Bürger für den Wahl-
bezirk 07, Rospe und 
westliche Innenstadt, im 
Stadtrat der Stadt Gum-
mersbach vertreten. 

Aktuell sitze ich für Sie im Ausschuss für Schule, Sport 
und Soziales, sowie im Wirtschaftsprüfungsausschuss. 
Bereits im Herbst 2014 wurde das Thema einer gestri-
chenen Schulsozialarbeiterstelle an die SPD-Fraktion 
Gummersbach herangetragen. Hier machte sich die 
SPD für den Erhalt dieser Stelle stark und konnte dies 
auch durchsetzen. 
Die steigende Zahl von Flüchtlingen stellt alle Städte
und Gemeinden vor große Herausforderungen. Dies 
gilt natürlich auch für unsere Heimatstadt. Um dieses
Thema weiter voran zu bringen, formulierte die SPD- 
Fraktion einen Antrag zur Einrichtung einer Koordinie-
rungsstelle für die Flüchtlingshilfe, die bei der Stadt-
verwaltung Gummersbach angesiedelt sein soll. Ziel 
dieser Stelle soll es sein, das ehrenamtliche Engage-
ment der Gummersbacher Bürgerinnen und Bürger zu 
bündeln und zu organisieren, um die Hilfen möglichst 
effektiv einzusetzen und die Stadtverwaltung, die hier 
hochmotiviert und engagiert tätig ist, zu entlasten 
und die bisher sehr gute Arbeit zu unterstützen.
Es ist aus meiner Sicht entscheidend wichtig, die Men-
schen, die hier bei uns Schutz suchen, auch dann nicht 
alleine zu lassen, wenn eine erste Grundversorgung 
gewährleistet ist, sondern sie durch gut strukturierte
und begleitete Angebote in das Gummersbacher 
Stadtleben zu integrieren. 
Im Mai dieses Jahres organisierte die Stadtverwaltung 
auf Initiative meines Mannes Jürgen Gogos (Stadtrats-
mitglied, östl. Innenstadt) und mir eine Kunstausstel-
lung im Rathaus der Stadt. Der ausstellende Künstler, 
Christophe Guillon, stammt aus der Gummersbacher

Partnerstadt La-Roche-sur-Yon. Durch eine 25-jährige 
Freundschaft zu meinem Mann, die sich durch einen 
Schüleraustausch der beiden Städte entwickelte, ent-
stand die Idee eine Ausstellung im Sinne der freund-
schaftlichen Verbindung  zwischen zwei Städten zu 
organisieren.
Im Bereich der Kindertagesbetreuung fehlt es im In-
nenstadtgebiet weiterhin an U3 Plätzen in Kinder-
tagesstätten! Aus Sicht der SPD-Fraktion kann dies 
nicht alleine durch Plätze bei Tagespfl egepersonen 
aufgefangen werden. Viele Eltern wünschen sich aus 
pädagogischen Gründen eine Unterbringung in einer 
professionellen und öffentlichen Einrichtung. Hier 
wird sich die SPD Gummersbach weiterhin stark 
engagieren und sich für den U3 Ausbau einsetzten.
Die Zusammenarbeit im Rat zum Thema Stadtent-
wicklung verläuft sehr positiv und konstruktiv. Ergeb-
nisse davon sind beispielsweise die gute Kooperation 
der Fachhochschule mit der Stadt und die Neuge-
staltung des Steinmüllergeländes. Auch wurden gute 
Konzepte entwickelt um die „alte“ Innenstadt mit 
dem neuen Stadtteil auf dem Steinmüllergelände 
zu verbinden. Zu diesem Thema fand am 27.01.2015 
eine Innenstadtkonferenz statt, um Politik, Gewerbe-
treibende und Bürger der Stadt in einen Dialog zu 
bringen und Anregungen und Ideen zu sammeln.
Ich hoffe, dass ich Ihnen mit diesen Beispielen einen 
Einblick in meine Arbeit für Sie im Stadtrat geben 
konnte. Wenn Sie Anregungen und Wünsche oder 
wichtige Themen haben, können Sie mir diese gerne 
mitteilen.
Herzlichst 

 Ihre  Jessica Gogos
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